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DreiDoppelsieger zumAuftakt
Ski alpin Am Wochenende erfolgte der Start zum JO-Cup des Ostschweizerischen Skiverbands, aber auch zum

liechtensteinischen Brillen Federer Cup. Melina Zäch, Liam Kos und Matthias Herren gewannen je zweimal.

Am Sonntag führte der Skiclub
Grabserberg zwei Slalomrennen
im Rahmen des OSSV Altherr
Trucks & Vans JO-Cup durch. Die
Wetterbedingungen stellten den
Organisator und die Wildhauser
Bergbahnen vor manche Heraus-
forderung. Der heftige Schneefall
verlangte den Helfern einiges ab.
Doch der immense Einsatz hat
sich gelohnt, es konnten zwei
faire Slalomrennen auf dem
Thurhang in Wildhaus absolviert
werden.

Die einheimischen Fahrer
versteckten sich zum Saisonauf-
takt nicht und kämpften um die
Podestplätze mit. Allen voran
Liam Kos vom SC Grabs (U12)
und Matthias Herren vom SSC
Toggenburg (U14). Die beiden
Knaben sicherten sich gleich in
beiden Rennen Rang eins.

RegionaleSkirennfahrer
holten19Podestplätze

Dabei blieb es aus regionaler
Sicht nicht. Sara Gantenbein vom
SC Grabserberg (U16) gewann
den ersten Slalom und wurde
nachmittags Zweite. Umgekehrt
machte es Lenny Sinnesberger
vom SC Gams (U16). Er siegte im
zweiten Rennen, zuvor belegte er
Platz zwei.

Die weiteren Podestfahrer
aus der Region: Ramona Ganten-
bein vom SC Grabserberg (U12)
mit Platz drei im ersten Rennen,
Leandra Sulser vom SC Grabs
(U12) erreichte Rang drei im
zweiten Slalom, Jana Rüdlinger
vom SSC Toggenburg (U16) wur-
de Zweite und Dritte, Aron Bran-
der vom SC Gams (U12) zweimal
Zweiter, Jonas Eggenberger vom
SC Grabserberg (U12) im ersten

Slalom Dritter, Luca Gantenbein
vom SC Grabserberg (U14) Zwei-
ter und Dritter sowie Levin Wolf
aus Stein zweimal Dritter. Im
Obertoggenburg resultierten so-
mit 19 Podestplätze.

MelinaZächdominierte
ihreAltersklasse

Vier weitere kamen in den Be-
werben des Brillen Federer Ski
Nachwuchs Cup in Malbun dazu.
Diese Rennen wurden bereits am
Samstag ausgetragen, zahlreiche
Skirennfahrer aus der Region
nutzten die Startgelegenheit vor

den Vergleichen in ihrem eigenen
Skiverband. In der Kategorie U11
überzeugte Melina Zäch vom SC
Gams. Sie fuhr gleich zweimal
Bestzeit und war somit eine von
sieben Doppelsiegern in Malbun.
Nur bei den Knaben U11 gab es in
zwei Rennen zwei verschiedene
Sieger. Aufs Podest fuhren
ausserdem Stella Jehle vom SC
Gams und Liam Kos vom SC
Grabs. Jehle fuhr im ersten Sla-
lom der Altersklasse U16 auf
Platz drei. Dieselbe Rangierung
erreichte Kos in der Kategorie
U12 im zweiten Slalom. (pd)

Heimstarkes
Buchs-Vaduz rückt
in der Tabelle vor

Handball Am Samstag starteten
die Herren des HC Buchs-Vaduz
mit einem Heimspiel in die Rück-
runde der 3.-Liga-Meisterschaft.
Erster Gegner des neuen Jahres
war der BSG Vorderland II. Mit
wieder genesenen Spielern im
Kader konnte Buchs-Vaduz mit
einer gut besetzten Mannschaft
antreten und war von Anfang an
heiss auf das Spiel. Denn sollte
der HCBV gewinnen, würde er
sich im Mittelfeld der Tabelle eta-
blieren.

TorserievorderPause
warvorentscheidend

Nach einem harzigen und turbu-
lenten Start fand Buchs-Vaduz
immer besser ins Spiel. Vor allem
im Angriff konnten die Gastgeber
immer wieder schöne und gelun-
gene Kombinationen spielen. In
der Abwehr hingegen hatten sie
merklich Mühe, sich gegen die
Rückraumschützen der BSG zu
behaupten. Kurz vor der Halbzeit
vermochten sich die Buchser mit
vier Toren in Serie vom Gegner
resultatmässig zu lösen, mit 16:11
ging es in die Pause.

In der zweiten Halbzeit gab
das Heimteam die Führung nicht
mehr aus der Hand und spielte
mit schönen Angriffen, aber auch
mit Tempogegenstössen das
Spiel gekonnt ohne Probleme mit
dem Schlussresultat von 31:25 zu
Ende. Durch diese geschlossene
Teamleistung schafften es die
Herren, ihr drittes Heimspiel in
Folge zu gewinnen.

BüelenNesslauwartet
weiterauferstenSieg

Weiterhin nicht vom Fleck
kommt dagegen der HC Büelen
Nesslau. Auch im elften Meister-
schaftsspiel gelang der erste Sieg
in der 3.-Liga-Geschichte nicht.
Wie schon in der Vorrunde stan-
den die Obertoggenburger gegen
den Tabellenzweiten Goldach-
Rorschach II auf verlorenem Pos-
ten. Nach einem 16:30 vor vier
Monaten resultierte nun im
Heimspiel ein 15:28. (pd)

Erfolgreicher Start
des Damenteams

Handball Nach einer kurzen Pau-
se starteten die Damen des
Handballclubs Buchs-Vaduz in
die zweite Saisonhälfte. Die
Gruppen wurden neu eingeteilt,
die Damen spielen nun in der Ab-
stiegsrunde. Das Ziel der Mann-
schaft ist es nun, in ihrer Gruppe
vorne mitzuspielen.

Am Samstag empfing der
HCBV im Mühleholz in Vaduz die
Damen des KTV Will. Der Start
in die erste Halbzeit gelang nicht
ganz wunschgemäss. Es wurde
im Angriff versucht, alle Spielzü-
ge einzubeziehen. Das Zusam-
menspiel funktionierte soweit
gut, aber die Gastgeberinnen tra-
fen einfach zu wenig. Zur Pause
hiess es deshalb nur 11:10. Die
Ansage der Trainer in der Kabine
war klar: Es musste mehr von hin-
ten geschossen werden. Dies
wurde dann auch umgesetzt,
Buchs-Vaduz erzielte Tor um Tor.
Der Vorsprung wuchs zwischen-
zeitlich auf sieben Tore an. Zwar
kamen die Gäste im Verlauf der
zweiten Halbzeit nochmals bis
auf zwei Tore heran, doch die
Werdenbergerinnen liessen sich
dadurch nicht beirren und ent-
schieden das Meisterschaftsspiel
mit 27:22 für sich. (pd)

Solide Leistungengezeigt
Schwimmen Die jungen Flöser Athleten überzeugten in Oerlikon

mit guten Platzierungen und neuen Bestzeiten.

26 Vereine aus der Schweiz und
Deutschland hatten sich im Rah-
men des 37. Internationalen Hal-
lenjugendtags im Hallenbad Oer-
likon zum Kräftemessen einge-
funden. Eine kleine aber feine
Flöser Delegation war ebenfalls
am Start.

Die aus Buchser Sicht beste
Rangierung sicherte sich bei den
Mädchen Noemi Wyss über 100
Meter Freistil (Rang fünf). Die
15-Jährige zeigte sich leistungs-
stark und überzeugte mit zwei
neuen persönlichen Bestzeiten.

Ebenfalls einen fünften Rang er-
schwamm sich Alessio Bragagna
über 100 Meter Rücken. Mit
Rang sechs über 200 Meter La-
gen und zwei achten Rängen
(100 Meter Brust, 400 Meter
Freistil) bestätigte er seine auf-
strebende Form. Den Sprung in
die Top Ten schafften Rufus
Bernhardt (Rang sechs, 100 Me-
ter Rücken und Rang acht, 100
Meter Freistil), Natalia Diez
(Rang sechs, 100 Meter Freistil),
Michelle Wahl (Rang sechs, 100
Meter Freistil) und Csenge Mol-

nàr (Rang acht, 100 Meter Rü-
cken).

Für starke neue Bestzeiten in
einem kompetitiven Teilnehmer-
feld sorgten Marie Mamin und
Leonie Menzi. Erstmals an einem
Wettkampf mit dabei war der
neue Headcoach des SC Flös,
Trainerlegende Karoly von Törös.
In den kommenden Wochen wird
er versuchen, die Stärken und
Schwächen seiner Schützlinge zu
analysieren und die Flöser
Schwimmcracks längerfristig
weiterzubringen. (mw)

Melina Zäch vom Skiclub Gams deklassierte am Brillen Federer Cup in Malbun die Konkurrenz in der Altersklasse U11. Bilder: PD

Die ersten sechs des erstenU16-Rennens inWildhausmit Siegerin Sara
Gantenbein (zweite von links) und der Zweiten Jana Rüdlinger (links).

Coach Jorge Diez Etcheverry, Rufus Bernhardt, Alessio Bragagna, Marie Mamin, Head Coach Karoly von
Törös, Leonie Menzi, Michelle Wahl, CsengeMolnàr und Noemi Wyss (von links). Bild: PD

Buchs eilt von Sieg zu Sieg
Schach Am Samstagnachmittag
spielten die Buchser die vierte
Runde der Schweizerischen
Gruppenmeisterschaft (SGM)
gegen die erste Mannschaft von
Flawil. Mit einem Endresultat
von3:2durftendieWerdenberger
den vierten Sieg in Serie feiern

und zieren weiterhin die Tabel-
lenspitze der 2. Regionalliga,
Zone H. Für die Buchser Siege
sorgten Silvan Huber und Werner
Zogg, Remis spielten Hans Göldi
und Aleksandar Krtic. Nach-
wuchsspieler Alexander Zogg da-
gegen verlor seine Partie. (pd)

In Grabs kommt es zum
Derby und Spitzenkampf

Squash Am Donnerstag kommt
es zum Duell der Giganten im
Squashcenter Grabs. Ab
19.30 Uhr stehen sich der NLA-
Leader Squashclub Grabs und
sein erster Verfolger SRC Vaduz
gegenüber. In absoluter Bestbe-
setzung treten aber weder das
Heimteam noch die Gäste an.

Bei Grabs fehlen die zwei
neuen Ausländer Daryl Selby und
Joel Makin, die Vaduzer treten
ohne ihre Nummer eins Jens
Schoor an. Da zurzeit das Tsche-
chische Junior Open läuft, stehen
Yannick Wilhelmi (Grabs) und
David Maier (Vaduz) ebenfalls
nicht zur Verfügung.

SpannendeSpiele
sindzuerwarten

Trotz gewichtiger Absenzen ist
Grabs gegen Vaduz ein echter
Spitzenkampf, der Spannung ver-
spricht. Auf dem Papier ist Grabs
zu favorisieren, doch ein Ende

der Ungeschlagenheit in dieser
Saison liegt durchaus im Bereich
des Möglichen. Die Paarungen
im Einzelnen sind: Aqeel Reh-
man gegen Davide Bianchetti,
Rudi Rohrmüller gegen Roger
Baumann, Pasquale Ruzicka
gegen Patrick Maier sowie David
Heath gegen Michel Haug. Grabs
ist auf den Positionen eins, zwei
und vier in der Favoritenrolle, be-
sonders enge Spiele werden zwi-
schen Rehman und Bianchetti so-
wie Ruzicka und Maier erwartet.

«Wir sehen dem Duell mit
Freude entgegen. Es ist immer
eine tolle Stimmung im Center,
wenn wir den nachbarlichen
Schlagabtausch haben. Es ist
nicht nur ein Treffen der Gegner,
sondern auch alte Bekannte se-
hen sich wieder, wir hoffen auf
vieleFans»,meintGrabs-Captain
Elisabeth Lamprecht. Der Eintritt
zum Squashcenter Grabs ist wie
immer frei. (pd)


